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Anmeldungen  

So einfach meldet ihr euch an:  

Alle Kurse sind über den folgenden Link buchbar: 

https://www.drk-mannheim.de/angebote/ausbildung/interne-aus-und-fortbildung.html 

Eine Anmeldung ist dann über diese Plattform möglich. 

Fragen dazu beantworten euch gerne die Mitarbeiter vom Fachbereich „Erste Hilfe und Mehr“ – 

Ausbildung@DRKMannheim.de   

  

Anmeldefrist  

Die Anmeldungen müssen dem Fachbereich „Erste Hilfe und Mehr“ spätestens 3 Wochen vor der 

Veranstaltung vorliegen. Ein evtl. abweichender Abgabeschluss wird bekannt gegeben. Die 

Anmeldungen werden in der Regel nach der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt.   

  

Bestätigung  

Die zugelassenen Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten rechtzeitig vor Seminarbeginn eine 

Bestätigung mit allen weiteren Informationen zum Lehrgang.  

  

Teilnahmebescheinigungen  

Die Teilnahmebescheinigungen werden im Nachgang an die Kreisgeschäftsstelle zur Pflege in 

meinDRK.Team übermittelt und im Original an die Ortsvereine versendet. 
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Rotkreuzeinführungsseminar  
  

Zielgruppe  

Für alle neuen ehrenamtlichen Einsatzkräfte; alle Interessierten aus dem Kreisverband  

 

Das Rotkreuzeinführungsseminar führt die Teilnehmer in die Geschichte, aber auch in die Strukturen 

der Rotkreuz-Gemeinschaften ein. Im Einzelnen soll es viele wichtige Informationen über das Rote 

Kreuz geben und einen umfassenden Überblick über seine Grundlagen, Strukturen und Aufgaben 

vermitteln, das Interesse an den vielfältigen Mitwirkungsmöglichkeiten im Roten Kreuz wecken, die 

Integration in das Rote Kreuz fördern und die Identifikation mit dem Roten Kreuz stärken.  

 

Teilnahmevoraussetzungen 

• Onlineteil DRK-Lerncampus 

 

Kursdauer 

• 8 UE, davon 4 in Präsenz 

 

Den Webcode für das Rotkreuzeinführungsseminar erhaltet ihr bei der Anmeldung. 

 

   

Rotkreuzaufbauseminar  
 

Zielgruppe 

Für alle interessierten ehrenamtlichen Einsatzkräfte; alle Interessierten aus dem Kreisverband 

 

Das Rotkreuz-Aufbauseminar ist eine der grundlegenden Ausbildungen für zukünftige Leitungs- und 

Führungskräfte der Bereitschaften. Bei diesem Lehrgang werden die Basis-Kenntnisse zur Rotkreuz- 

und Rothalbmond-Bewegung, die in einem Rotkreuz-Einführungsseminar bereits erworben wurden, 

ausgebaut. 

 

Inhalte  

• Strukturen des Roten Kreuzes 

• Humanitäres Völkerrecht im Roten Kreuz 

• Regelungen im Roten Kreuz 

• Aufgaben des Roten Kreuzes 

 

Teilnahmevoraussetzungen 

• Rotkreuzeinführungsseminar 

• Onlineteil DRK-Lerncampus 

 

Kursdauer 

• 12 UE, davon 8 in Präsenz 
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Den Webcode für das Rotkreuzaufbauseminar erhaltet ihr bei der Anmeldung. 

 

 

Einsatzkräftegrundausbildung 
 

Zielgruppe 

Alle Einsatzkräfte, die eine Fachdienstausbildung absolvieren wollen 

 

Die Einsatzkräfteausbildung besteht aus den Modulen Betreuung, Einsatz, Technik und Sicherheit, 

erweiterte Erste-Hilfe. 

 

Teilnahmevoraussetzungen 

• Onlineteil DRK-Lerncampus 

 

Kursdauer 

• 24 UE (online oder Präsenz) 

 

Den Webcode für die Einsatzkräfteausbildung erhaltet ihr bei der Anmeldung. 

 

 

Fachdienstausbildung Sanitätsdienst  
  

Zielgruppe  

Für alle Einsatzkräfte, die Sanitäter werden wollen  

 

Berufliche Qualifikationen können angerechnet werden. Im Anschluss muss durch Fortbildungen (16 

UE in zwei Jahren) der Status aufrechterhalten werden.  

 

Teilnahmevoraussetzungen  

• Onlineteil im DRK-Lerncampus 

• Erste Hilfe Kurs, nicht älter als 12 Monate 

 

Kursdauer 

• 64 UE 

 

Die Fachdienstausbildung schließt mit einer theoretischen und zwei praktischen Prüfungen ab 

Den Webcode für die Sanitätsfachdienstausbildung erhaltet ihr bei der Anmeldung. 

 

 

Fachdienstausbildung Betreuungsdienst  
 

Zielgruppe 

Für alle Einsatzkräfte, die sich im Betreuungsdienst engagieren wollen 

 

Teilnahmevoraussetzungen  

• Onlineteil im DRK-Lerncampus 

 

Inhalte  

• Funktion und Relevanz des Betreuungsdienstes im DRK 
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• Einsatzanlässe und Leistungsspektrum 

• Phasen eines Betreuungseinsatzes 

• Bestandteile und Ausstattung 

• Registriersysteme im DRK 

 

Kursdauer 

• 40 UE 

 

Die Fachdienstausbildung schließt mit einer theoretischen Erfolgskontrolle ab 

Den Webcode für die Betreuungsdienstausbildung erhaltet ihr bei der Anmeldung. 

 

 

Fachdienstausbildung Technik und Sicherheit  
 

Zielgruppe 

Für alle Einsatzkräfte, die ihr technisches Wissen erweitern wollen 

 

Teilnahmevoraussetzungen  

• Onlineteil im DRK-Lerncampus 

 

Inhalte  

• Voraussetzungen und Betrieb von Unterkünften 

• Aufbau und Einrichten von Zelten 

• Umgang mit Handwerkszeug 

• Küchentechnik 

• Umweltschutz 

• Maßnahmen zum Brandschutz 

• Umgang mit gefährlichen Stoffen und Gütern 

• Arbeitsschutz und Arbeitssicherheit 

 

Kursdauer 

• 40 UE 

 

Den Webcode für die Fachdienstausbildung erhaltet ihr bei der Anmeldung. 

 

 

BOS – Sprechfunk Grundausbildung  
 

Zielgruppe  

Für alle Einsatzkräfte der Bereitschaften und des Katastrophenschutzes 

 

Inhalte  

• Umgang mit einem Sprechfunkgerät (inkl. digital) 

• Richtig kommunizieren mit einem Sprechfunkgerät  

• Was wird gesprochen und was verstanden?  

• Digitaler Sprechfunk 

• Regeln der BOS-Kommunikation 
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Kursdauer 

• 16 UE 

 

Die Grundausbildung schließt mit einer theoretischen Erfolgskontrolle ab. 

 

 

 

Teamentwicklung und Konfliktmanagement 
 

Zielgruppe 

Für alle Einsatzkräfte, die in einer Leitungs- und Führungsebene tätig werden wollen; alle Interessierten 

aus dem Kreisverband 

 

Wer beim DRK Leitungs- und Führungsaufgaben übernimmt, braucht soziale Fähigkeiten: 

Kommunikation, Selbstreflexion, Wahrnehmungsvermögen und Empathie. In diesem Seminar werden 

Grundkenntnisse der Gruppen- und Kommunikationspsychologie vermittelt, die Impulse für die eigene 

Arbeit bieten. 

 

Teilnahmevoraussetzungen  

• Onlineteil im DRK-Lerncampus 

 

Inhalte  

 •     Grundlagen der Teamentwicklung und Rollen der Teammitglieder  
• Kommunikation verstehen und moderieren 
• Konflikte erkennen und lösen 

• Einsatzkräfte beraten und Coachen 

• Feedback geben und erhalten 

 

Kursdauer 

• 16 UE, davon 12 in Präsenz 

 

Den Webcode für Teamentwicklung und Konfliktmanagement erhaltet ihr bei der Anmeldung. 

Eine Anerkennung ist möglich. 

 

 

 

 

Sozialmanagement und Freiwilligenkoordination 
 

Zielgruppe 

Für alle Einsatzkräfte, die in einer Leitungs- und Führungsebene tätig werden wollen; alle Interessierten 

aus dem Kreisverband 

 

Sozialmanagement gilt als ein wichtiges Instrument und eine Grundlage, um freiwilliges Engagement 

zu fördern und zu koordinieren. Aber was genau ist Sozialmanagement, wie funktioniert das? Das 

Seminar hinterfragt, was das optimale Verhältnis zwischen Aufwand und Nutzen ist. Es geht auch um 

die Innen- und Außenwahrnehmung der Gemeinschaften. Und natürlich um die Schlüsselfrage: Was 

kann man wirklich tun, um freiwilliges Engagement wirksam zu fördern und zu stärken? 

 

Teilnahmevoraussetzungen  
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• Onlineteil im DRK-Lerncampus 

 

Inhalte 

• Management im DRK 

• Hilfe bei komplexen Vorhaben: Projektmanagement 

• Emotionen im Sozialmanagement: Hirnforschung 

• Organisierte und ungebundene Freiwillige: Personalmanagement 

 

Den Webcode für Sozialmanagement und Freiwilligenkoordination erhaltet ihr bei der 

Anmeldung. 

Eine Anerkennung ist möglich. 

 

Kursdauer 

• 16 UE, davon 12 in Präsenz 

 

 

Selbst- und Stressmanagement 
 

Zielgruppe 

Für alle Einsatzkräfte, die in einer Leitungs- und Führungsebene tätig werden wollen; alle Interessierten 

aus dem Kreisverband 

 

Wer Verantwortung für andere übernimmt, muss sich auch gut um sich selbst kümmern. In diesem 

Seminar geht es darum, wie die Gesundheitsfürsorge für die haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter des 

DRK aussehen sollte – und nicht zuletzt auch die für sich selbst. Hier bekommt man nützliches Wissen 

für diese Schlüsselaufgabe, Hilfestellungen für die seelische und körperliche Gesundheitsvorsorge und 

auch für konstruktiven Umgang mit akutem Stress. 

 

Teilnahmevoraussetzungen  

• Onlineteil im DRK-Lerncampus 

 

Inhalte 

• Akuter und chronischer Stress: Methoden der Stresskontrolle 

• Seelische Gesundheit: Schutz und Prävention 

• Zeitmanagement 

• Work life balance 

 

Den Webcode für Selbst- und Stressmanagement erhaltet ihr bei der Anmeldung. 

Eine Anerkennung ist möglich. 

 

Kursdauer 

• 16 UE, davon 12 in Präsenz 

 

 

Effiziente Vorstands- und Präsidiumsarbeit 
 

Zielgruppe 

Für alle Einsatzkräfte, die in einer Leitungsebene tätig werden wollen; alle Interessierten aus dem 

Kreisverband 
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Oft sind Vorstandsmitglieder einer DRK-Gliederung ehrenamtlich tätig – und trotzdem trägt er die 

juristische Gesamtverantwortung, ist verantwortlich, dass die gemeinsam formulierten Ziele erreicht 

werden. In den Fokus geraten Vorstände meist dann, wenn die Organisation scheitert oder in finanzielle 

Schieflage gerät. Das Seminar zeigt, wie man Erfolgspotenziale optimal nutzt. Es geht auch darum, wie 

man existenzgefährdende Risiken vermeiden kann. 

 

Teilnahmevoraussetzungen  

• Onlineteil im DRK-Lerncampus 

 

Inhalte 

• Vorstandsarbeit im gesellschaftlichen Kontext 

• Entwicklung und Veränderung der Organisation 

• Existenzsicherung der Organisation 

• Organisation der eigenen Arbeit 

• Aufbau und Entwicklung von Vorständen 

 

Eine Anerkennung ist möglich. 

 

Kursdauer 

• 12 UE, davon 8 in Präsenz 

 

 

Leiten von Bereitschaften 
 

Zielgruppe 

Für alle Einsatzkräfte, die in einer Bereitschaftsleitung tätig werden wollen 

 

Bei diesem Seminar lernen die Teilnehmenden, sich mit den Aufgaben einer Bereitschaftsleitung 

vertraut zu machen und diese verantwortungsvoll zu erfüllen. 

 

Teilnahmevoraussetzung 

• Rotkreuzaufbauseminar 

 

Inhalte 

• Tätigkeiten und Aufgaben einer Leitungskraft der Bereitschaften 

• Erledigung der täglichen Aufgaben 

• Gestaltung des täglichen Dienstes 

• Planung und Organisation der Aus- und Fortbildung 

• Einbindung in Bestimmungen 

• Aktuelle Themen des DRK und des Bevölkerungsschutzes 

 

Kursdauer 

• 16 UE 

 

 

Gruppenführer 
 

Zielgruppe 

Für alle Einsatzkräfte, die als Führungskraft aktiv werden wollen. 
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Die Ausbildung zum Gruppenführer ist der erste Schritt, wenn man beim DRK als Führungskraft aktiv 

sein und mehr Verantwortung übernehmen will. Die Schulung ist in zwei Teile gegliedert: In Teil 1 

werden die Grundlagen des Führens vermittelt und erste praktische Anwendungen geübt. In Teil 2 liegt 

der Schwerpunkt bei vertiefenden, komplexeren Übungen mit viel Praxisbezug. 

 

Inhalte 

• organisatorische Rahmenbedingungen auf der Ebene des Gruppenführers 

• Führen auf der Ebene des Gruppenführers 

• Führungsmittel (Tool Box) für Unterführer 

• Sicherheit und Risikomanagement 

• Führen in belastenden Einsätzen 

• Führen in besonderen Einsatzlagen 

• Erkundungsübung 

• spezielle Standardkonzepte Betreuung 

• spezielle Standardkonzepte Sanitätsdienst 

• Standardeinsatzregeln für Technik und Sicherheit 

• Schnittstellen 

          

Teilnahmevoraussetzung 

• Rotkreuzaufbauseminar 

• Abgeschlossene Einsatzkräftegrundausbildung 

• Abgeschlossene Fachdienstausbildung 

• Teamentwicklung und Konfliktmanagement  

 

Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung ab. 

 

Kursdauer 

• 48 UE 

 

 

Zugführer 
 

Zielgruppe 

Für alle Einsatzkräfte, die bereits Gruppenführer sind und sich als Führungskraft weiterentwickeln wollen 

 

Wer einige Zeit als Gruppenführer Erfahrungen gesammelt hat, kann den nächsten Schritt machen und 

sich als Führungskraft weiterqualifizieren zum Zugführer. Zugführer haben Verantwortung für einen 

kompletten Zug. Sie führen meist nicht mehr direkt vor Ort, sondern abgesetzt in einem Führungstrupp 

oder in einer größeren Führungseinheit, manchmal auch in eine gemeinsame Einsatzleitung 

eingebunden. In Teil 1 werden die theoretischen Grundlagen geschaffen und in ersten Übungen 

gefestigt. In Teil 2 liegt der Schwerpunkt darauf, das neue Wissen in größeren Planspiel-Szenarien 

umzusetzen und Einsatzübungen für komplexe Situationen zu machen. 

 

Inhalte 

• Führungsvorgang auf der Ebene des Zugführers gem. DV 100 

• Einsatzbefehl, Befehlsarten 

• Rechtsgrundlagen bei der Gefahrenabwehr 

• Führungsmittel: DV 102 - Taktische Zeichen, Lagekarte, ETB 

• Taktische Einheiten des DRK (SEG, EE) 

• Einsatzkonzepte (DV 400, DV 600) 

• Toolbox für Zugführer 

• Unfallverhütung und Arbeitssicherheit 



 
 

Seite 11/12 

• Arbeiten mit Führungsmitteln 

• Anwendung taktischer Zeichen 

• Führen der Lagekarte 

• Vorüberlegungen und Vorbereitungen zur Planübung 

• Planübungen zum Tätigkeitsbereich eines Zugführers 

• Planspielausbildung 

• Crisis Ressource Management (CRM) 

• CBRN-Lagen 

 

Teilnahmevoraussetzung 

• Abgeschlossene Gruppenführerausbildung inkl. bestandener Prüfung 

• Selbst- und Stressmanagement 

 

Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung ab. 

 

Kursdauer 

• 48 UE 

 

 

Verbandführer 
 

Zielgruppe 

Für alle Einsatzkräfte, die bereits Zugführer sind und sich als Führungskraft weiterentwickeln wollen 

 

Der Verbandführer ist eine Führungskraft mit Verantwortung, die über Zugstärke hinausgeht. Wer diese 

Weiterbildung machen will, muss zuvor bereits die Ausbildung zum Zugführer oder zum 

Organisatorischen Leiter Rettungsdienst absolviert haben. Im Verbandführer-Lehrgang wird das Wissen 

aus den vorherigen Ausbildungen weiter vertieft, der Schwerpunkt geht nun Richtung Stabsarbeit. 

Daher gehört auch eine eintägige Stabsübung zum Lehrgang, in der man das Gelernte praktisch 

anwendet und ausbaut. 

 

Inhalte 

• Führungssystem 

• rechtliche Grundlagen 

• Unterstützen und Organisieren von IuK-Strukturen 

• Arbeiten in Führungsstab, Führungsgruppe, Führungsstaffel 

• spezielle Einsatzmaßnahmen der Feuerwehr 

• spezielle Einsatztaktik des Rettungs-, Sanitäts- und Betreuungsdienstes 

• Planspiel-Ausbildung 

• Zusammenwirken mit der Polizei bei besonderen Lagen 

• Zusammenwirken mit Dritten an der Einsatzstelle 

• Einsatznachsorge 

• Führungsübungen 

 

Teilnahmevoraussetzung 

• Abgeschlossene Zugführerausbildung inkl. bestandener Prüfung 

 

Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung ab. 

 

Kursdauer 

• 48 UE 
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CBRN – Grundausbildung (MTF) 
 

Zielgruppe 

Für alle Einsatzkräfte, die mit dem Material des Bundes arbeiten sollen (MTF). 

 

Inhalte 

• Grundlagen 

• CBRN - Gefahren 

• Einsatzgrundsätze / Einsatztaktik 

• Psychische Belastungen in CBRN-Einsätzen 

• CBRN PSA – Vollmaske und Filter 

• Infektionsschutzbekleidung 

• Schutz vor CBRN - Gefahren 

 

Teilnahmevoraussetzung 

• Onlineteil im DRK-Lerncampus 

• Arbeitsmedizinische Vorsorge G26.2 

 

Kursdauer 

• 30 UE 

 

 

CBRN - Grundausbildung 
 

Zielgruppe 

Für alle interessierten Einsatzkräfte. 

 

Inhalte 

• Grundlagen 

• CBRN - Gefahren 

• Einsatzgrundsätze / Einsatztaktik 

• Psychische Belastungen in CBRN-Einsätzen 

• CBRN PSA – Atemschutz (FFP) 

• Infektionsschutzbekleidung 

 

Teilnahmevoraussetzung 

• Onlineteil im DRK-Lerncampus 

 

Kursdauer 

• 19 UE 

 

 

 

Wichtige Hinweise 
 

Folgende Module können im eigenen KV angeboten werden: 
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• Rotkreuzeinführungsseminar 

• Rotkreuzaufbauseminar 

• Einsatzkräftegrundausbildung 

• Fachdienstausbildung Sanitätsdienst 

• Fachdienstausbildung Betreuungsdienst 

• Fachdienstausbildung Technik und Sicherheit 

• BOS - Grundschulung 

• Teamentwicklung und Konfliktmanagement 

• Selbst- und Stressmanagement 

• Gruppenführer 

• Leiten von Bereitschaften  

• Effiziente Vorstands- und Präsidiumsarbeit 

• Stromversorgung im Einsatz 

• CBRN - Grundausbildung 

 

Alle anderen genannten Lehrgänge werden nur an der Landesschule angeboten. 

https://caruso.drk-ls.de/caruso/akademie/veranstaltungsbaum.jsp 

 

Über die Anerkennung sämtlicher Module entscheidet ausschließlich die KBL oder LBL. 

 

Hinweise für den Fachbereich 4 „Erste Hilfe & mehr“ 
 

Wir bitten euch, die Teilnehmer und Dozenten in folgenden Punkten zu unterstützen: 

 

Vorbereitung eines Kurses 

 

- Festlegen von Lehrgangsräumen (Reservierung in OVs erforderlich) 

- Suchen von Dozenten 

- Erstellen von Namensschildern für Teilnehmer und Dozenten 

- Verbreiten von Lehrgangsinformationen an Teilnehmer 

- Bestellung von Lehrgangsmaterialien 

- Anmeldung der Kurse an der Landesschule  

• Teamentwicklung und Konfliktmanagement 

• Selbst- und Stressmanagement 

• Gruppenführer 

• Leiten von Bereitschaften 

• Effiziente Vorstands- und Präsidiumsarbeit 

 

Durchführung eines Kurses 

 

- Zugang zu Räumen klären 

- Verpflegung organisieren (Süßigkeiten, Getränke, Mahlzeiten; evtl. durch Küchenteam) 

- Unterlagen für Ausbilder (Teilnehmerbescheinigungen, Teilnehmerliste, Feedbackbogen, 

Stammdatenblätter…) 

 

Nachbereitung eines Kurses 

 

- Sichten von Feedbackbögen (evtl. Gesprächsbedarf mit Dozenten) 

- Abrechnung Dozenten und Lehrgangsräume 

- Versenden von Teilnehmerbescheinigungen zu Mitarbeiter Kreisgeschäftsstelle 

meinDRK.Team 

 

https://caruso.drk-ls.de/caruso/akademie/veranstaltungsbaum.jsp
https://caruso.drk-ls.de/caruso/akademie/veranstaltungsbaum.jsp
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Sonstiges 

 

- Überwachung und Verlängerung von Lehrscheinen 

- Planung Fortbildungsstunden für Ausbilder 


